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Castor steht in Lüneburg
Lüneburg. Der Castor-Transport mit hochradioaktivem Abfall hat am
Sonntagnachmittag gegen 15:45 Uhr mit erheblicher Verspätung Lüneburg
erreicht, wo er nach jW-Informationen erneut zum Stehen gekommen ist.

In der niedersächsischen Stadt beginnt der letzte Abschnitt des
Schienentransports in das 50 Kilometer entfernte Dannenberg, wo die
Atommüllbehälter auf Lastwagen umgeladen werden sollen. Der Transport
muß ab Lüneburg über die sogenannte Wendlandbahn rollen, eine eingleisige
Strecke, die oft durch unwegsames Gelände führt, und von der Polizei nur
schwer zu überwachen ist. In Dannenberg sollen die Castor-Behälter in einem
extra dafür errichteten Verladebahnhof auf Lastwagen umgesetzt werden und
voraussichtlich am morgigen Montag auf der Straße in das etwa 20 Kilometer
entfernte 
Zwischenlager Gorleben rollen. 

(jW/dapd)

https://www.jungewelt.de/blogs/castorproteste-2010/301614
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